
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Brennpunkt 

„Der FVE ist einer der 
wichtigsten Teile 
unseres Lebens“    

 

Interview mit  
Simon & Norbert Revfi 

21. Spieltag 
Sonntag, 22. März 2015 

 
Kreisliga Karlsruhe 
15:00 Uhr  FV Ettlingenweier – FV Fortuna Kirchfeld 
 
Kreisklasse B, Staffel 3 
13:00 Uhr  FV Ettlingenweier II – FV Fortuna Kirchfeld II 
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Ausgabe 11 Brennpunkt

Statements der Trainer zur aktuellen Situation

Patrick Anstett:

"Zum Topspiel der Kreisliga begrüßen wir 
rechtherzlich unsere Gäste aus Kirchfeld, alle 
Fans beider Mannschaften, Sponsoren sowie 
die Schiedsrichter.

Nun steht endlich das erwartete Spitzenspiel 
gegen den Tabellenführer aus Kirchfeld an. 
Nach einem gelungenen Rückrundenbeginn 
mit 2 Siegen gegen Weingarten und Graben 
hat unsere I Mannschaft nun die Chance, mit 
einem Sieg die Tabellenführung zu 
übernehmen. Es wird sicherlich ein 
niveauvolles Spiel zweier landesligatauglichen 
Mannschaften, die sich nichts zu schenken 
haben.

Ich wünsche Ihnen heute ein spannendes und sehenswertes Spiel und freue 
mich auf die stimmungsvolle Unterstützung unserer Fans und auch unserer 2." 

Klaus Scheider:

"Nach der unglücklichen Niederlage im Topspiel 
gegen ATSV Mutschelbach 2 vor zwei Wochen, 
erwartet uns heute erneut ein schweres Spiel gegen 
die Reserve aus Kirchfeld. Wir werden alles daran 
setzen, um als Sieger vom Platz zu gehen und die 
drei Punkte in Weier zu behalten. Hierbei hoffen wir 
wie gewohnt auf die Unterstützung unserer Fans."



Grußwort
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Grußwort

Liebe Sportfreunde,

Zu den heutigen Spielen begrüßen wir rechtherzlich unsere Gäste der SG 
Oberhausen/Waghäusel und  des FV Fortuna Kirchfeld, sowie alle Fans beider 
Mannschaften und unsere Sponsoren.

Ebenfalls willkommen heißen wir die Schiedsrichter der drei Spiele. Das Spiel 
der 1. Mannschaft wird geleitet von Jörg Augenstein mit seinen Assistenten Jan 
Znoj und Barkin Saytas. Der Schiedsrichter der Partie der 2. Mannschaft 
ist Stefan Theilmann. Natalie Bredhauer ist die Schiedsrichterin des Spiels der 
Damenmannschaft.

Wir wünschen Ihnen bei den heutigen Begegnungen viele spannende und 
sehenswerte Momente und hoffen auf stimmungsvolle Unterstützung unserer 
Fans.

Euer FVE

Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage 
www.fv-ettlingenweier.de.

Unser Brennpunkt steht dort auch als 
pdf  zum Download bereit.

1111



1. Mannschaft Spielberichte

Torschützen: 3xDIRK FRANKE, DANIEL TOHN, MARCEL EIFERT

Schon vor Spielbeginn merkte man, dass nicht nur die Spieler heiß auf auf das 
erste Rückrundenspiel 2015 waren. So sahen die vielen Fans und Zuschauer 
bei herrlichem Fußballwetter einen von Beginn an nach vorne spielenden FVE. 
Schon in der 7. Spielminute erzielte Daniel Tohn die 1:0 Führung. Mit einem 
schönen Spielzug und nach Vorlage von Vincent Schmidt erhöhte unser 
Neuzugang Dirk Franke in der 15. Spielminute mit seinem ersten Treffer für 
den FVE auf 2:0. Bis zur Halbzeit spielte nur die 1. Mannschaft des FVE, doch 
auch gute Tormöglichkeiten konnten nicht genutzt werden. So ging es mit der 
2:0 Führung in die Halbzeitpause.
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In der zweiten Halbzeit 
das gleiche Bild. Der FVE 
drückte auf das 
gegnerische Tor und lies 
dem überforderten 
Tabellenvorletzten keine 
Chance zum 
Anschlußtreffer. 
Nachdem die 1. 
Mannschaft des FVE das 
Tempo erhöhte, erzielte 
Dirk Franke mit seinem 
zweiten Treffer in der 65. 
Spielminute auf 3:0. 

Jetzt war das Spiel gelaufen und die Weingartener spielten nur noch auf 
Schadensbegrenzung. Der FVE überzeugte durch schöne und schnelle 
Spielzüge. Nach einer verunglückten Rückgabe des Gegners gelang Marcel 
Eifert in der 85. Minute das 4:0. Mit einem Traumtor und seinem dritten Treffer 
in der 89. Spielminute krönte Dirk Franke seinen Einstand in der 1. 
Mannschaft des FVE. Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung geht der 
5:0 Sieg voll in Ordnung.

19. Spieltag - Sonntag, 08.03.15
FV Ettlingenweier - FVgg Weingarten 5:0 (2:0)



1. Mannschaft Spielberichte
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Torschützen: DAVID PITZ, FLORIAN DIRSCHERL, 
KEVIN SCHWARZBÄCKER

Ähnlich wie unsere zweite Mannschaft, erwischte auch die erste eher einen 
schlechten Tag. Gegen einen sehr defensiv eingestellten Gegner, der sehr 
aggressiv und mit vielen Fouls das Spiel unserer Mannschaft immer wieder 
schon im Aufbau zerstörte, fiel den Jungs von Trainer Patrick Anstett über 90 
Minuten nur wenig ein. Viele leichte Ballverluste, die teils auf den schlechten 
Platz aber vor allem auch auf die fehlende Konzentration der Spieler 
zurückzuführen sind, ermöglichten dem Tabellenletzten sogar einige 
Kontermöglichkeiten. Zu allem Überfluss wurde dann auch noch ein regulärer 
Treffer von Daniel Tohn vom Schiedsrichtergespann aberkannt (wieso auch 
immer). Bis auf einen Fernschuss von Simon Revfi, den der Torwart stark 
parierte, konnte man kaum klare Torchancen auf Seiten des FVEs notieren. 
So kam es, wie es kommen musste und der Tabellenletzte aus Graben nutze 
einen Fehlpass im Spielaufbau Ettlingenweiers eiskalt aus und ging nach 20 
Minuten mit 1:0 in Führung. Der FVE drückte danach zwar, aber weiterhin 
ohne sich klare Torchancen herauszuspielen. So war man froh, dass David 
Pitz kurz vor der Halbzeit wenigstens noch zum 1:1 einköpfte.

Im zweiten Durchgang ein ähnliches Bild. Der Tabellenletzte verlegte sich jetzt 
ausschließlich aufs Verteidigen und so spielte sich alles in der Hälfte des FV 
Grabens ab. Nichts desto trotz ergaben sich Chancen fast ausschließlich 
durch Standards. So rettete der gute Grabener Schlussmann zweimal gegen 
einen Schwarzbäcker Freistoß und einmal stand dann auch noch der Pfosten 
im Weg, als Yannick Schell einen fulminanten Freistoß aus dem Halbfeld 
überraschend aufs Tor zog. Ein einziger guter Spielzug brachte dann zum 
Glück doch noch die Entscheidung für unseren FVE. Nach mehreren Stationen 
flankte Yannick Vielsäcker von halblinks und unser Kopfballungeheuer Florian 
Dirscherl netzte eiskalt ein. Durch einen verwandelten Foulelfmeter erhöhte 
Kevin Schwarzbäcker kurz darauf noch auf 3:1.

Letztlich heißt es bei so einem Spiel Mund abputzen und weiter geht’s. 
Dadurch dass Spitzenreiter Kirchfeld sein Heimspiel verlor, ist man durch 
diesen Sieg auch noch der Gewinner des Spieltags und konnte den Abstand 
auf einen Punkt verkürzen.

20. Spieltag - Sonntag, 15.03.15
FV Graben - FV Ettlingenweier 1:3 (1:1)



Brennpunkt

1. Mannschaft Ergebnisse

19. Spieltag

08.03.

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 
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2:0 

3:1 

2:6 

4:1 

0:0 

0:5 

5:1 

5:0 

1

Seite 4

SC Wettersbach - FV Malsch

SVK Beiertheim - FV Spfr. Forchheim

TSV Auerbach - FC Vikt. Berghausen

FV Alem. Bruchhausen - FC West Karlsruhe

FC 08 Neureut - VfB 05 Knielingen

TSV Reichenbach 2 - FV Fortuna Kirchfeld

TV Spöck - FV Graben

FV Ettlingenweier - FVgg Weingarten

20. Spieltag

15.03.

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

3:2 

0:2 

1:3 

0:1 

5:1 

1:2 

0:2 

3:1 

1

SVK Beiertheim - TSV Auerbach

FVgg Weingarten - FV Spfr. Forchheim

FV Graben - FV Ettlingenweier

FV Fortuna Kirchfeld - TV Spöck

FV Malsch - TSV Reichenbach 2

VfB 05 Knielingen - SC Wettersbach

FC West Karlsruhe - FC 08 Neureut

FC Vikt. Berghausen - FV Alem. Bruchh.



1. Mannschaft Tabelle

Kreisliga Karlsruhe
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1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

FV Fortuna Kirchfeld 
FV Ettlingenweier 
FV Sportfreunde Forchheim 
FC 08 Neureut 
SC Wettersbach 
VfB Knielingen 
TV Spöck 
FC West Karlsruhe
FV Malsch 
FC Viktoria Berghausen 
TSV Auerbach
FV Alemannia Bruchhausen 
SVK Beiertheim
TSV 05 Reichenbach II 
FVgg Weingarten 
FV Graben

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

45 
38 
38 
20 
7 

13 
8 

-4 
-6 
2 

-20 
-8 

-16 
-35 
-17 
-65 

49 
48 
42 
39 
34 
33 
31 
30 
27 
26 
24 
22 
20 
15 
13 
2 

Platz      Mannschaft Spiele     Tordiff.    Punkte

1. Mannschaft

1



Ausgabe 11Seite 6 Brennpunkt



1. Mannschaft Torschützenliste

Torjäger Kreisliga Karlsruhe
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1

1 
2 
3 
3 
5 
6 
7 
7 
7 

10 

Steffen Lenhard
Vincent Schmidt
Manuel Bauer
Thomas Schneider
Matthias Kolsch
Daniel Weinkötz
Michael Kosic
Marco Oberle
David Pitz
Uwe Beck

Name                                Verein

FV Fortuna Kirchfeld
FV Ettlingenweier
VfB 05 Knielingen
FC Vikt. Berghausen
SC Wettersbach
FC West Karlsruhe
VfB 05 Knielingen
FV Spfr. Forchheim
FV Ettlingenweier
TV Spöck

24 
18 
15 
15 
14 
13 
12 
12 
12 
11 



2. Mannschaft Spielberichte

19. Spieltag - Sonntag, 08.03.15
FV Ettlingenweier II - ATSV Mutschelbach II 0:2 (0:0)

Torschützen: ---

Es war das angekündigte 
Spitzenspiel, doch die 2. 
Mannschaft des FVE konnte 
seine Tabellenführung leider 
nicht verteidigen.
Schon in den ersten 20. 
Spielminuten merkte man der 
Mannschaft an, dass es heute 
nicht ihr Spiel werden sollte. 
Gute Einschussmöglichkeiten 

20. Spieltag - Sonntag, 15.03.15

FV Graben II - FV Ettlingenweier II 0:4 (0:1)

Keinen sonderlich guten Tag erwischte unsere zweite Mannschaft beim 
Tabellenletzten aus Graben. Zwar erspielte man sich zahlreiche klare 
Chancen, die Auswertung dieser war allerdings eher mangelhaft. So stand es 
zur Halbzeit nach einem Tor von Mario Kaufmann lediglich 1:0 für unseren 
FVE.
In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Auch die klarsten Chancen wurden 
teilweise leichtfertig vergeben. Nichts desto trotz traf man noch dreimal ins 
Schwarze. Denis Bogesch und wiederum zweimal Mario Kaufmann 
schraubten das Ergebnis letztlich doch noch zu einem 4:0 hoch. So konnte 
man am Ende doch recht zufrieden sein, vor allem weil der Gegner mit 11 
Mann verteidigte und der schlechte Platz sein Übrigens dazu beitrug, dass es 
kaum möglich war ein ansehnliches Spiel aufzuziehen.
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Torschützen: 3xMARIO KAUFMANN, DENIS BOGESCH

wurden vergeben und der Gegner kam immer besser ins Spiel und erzielte in 
der 2. Halbzeit die Treffer zum 0:2 Endstand. Die 2.Mannschaft muss dieses 
Spitzenspiel abhaken und zum nächsten Spiel schauen und dort die Punkte 
holen.



2. Mannschaft Torschützenliste

Kreisliga B3 Karlsruhe
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1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
7 
9 
9 

Mario Kaufmann
Kim Greul
Daniel Pfeiffer
Dominik Kiefer
Dennis Liebmann
Sascha Benda
Daniel Kara
Robin Trinquart
Felix Coveli
Luigi Greco

30 
25 
20 
13 
12 
11 
10 
10 
9 
9 

Name                                   Verein Tore

FV Ettlingenweier 2
FC Español Karlsruhe 2
FC Español Karlsruhe 2
ATSV Mutschelbach 2
FV Ettlingenweier 2
FC Español Karlsruhe 2
FV Malsch 2
SVK Beiertheim 2
SC Wettersbach 2
FV Fortuna Kirchfeld 2

1
Name                                   Verein Tore



2. Mannschaft Ergebnisse

19. Spieltag

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 

08.03. 
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SC Wettersbach 2 - FV Malsch 2

SV Langensteinbach 2 - SVK Beiertheim 2

TSV Auerbach 2 - FC Vikt. Berghausen 2

FV Alem. Bruchhausen 2 - FC Spöck 2

FC 08 Neureut 2 - VfB 05 Knielingen 2

FC Español Karlsruhe 2 - FV Fortuna Kirchfeld 2

TV Spöck 2 - FV Graben 2

FV Ettlingenweier 2 - ATSV Mutschelbach 2

1

2:2 

4:0 

2:6 

0:0 

2:1 

2:4 

2:0 

0:2 

20. Spieltag

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

15.03. 

SVK Beiertheim 2 - TSV Auerbach 2

ATSV Mutschelbach 2 - SV Langensteinbach 2

FV Graben 2 - FV Ettlingenweier 2

FV Fortuna Kirchfeld 2 -TV Spöck 2

FV Malsch 2 - FC Español Karlsruhe 2

VfB 05 Knielingen 2 - SC Wettersbach 2

FC Spöck 2 - FC 08 Neureut 2

FC Vikt. Berghausen 2 - FV Alem. Bruchhausen 2

1

1:0 

5:1 

0:4 

0:1 

1:3 

4:4 

1:0 

3:2 



2. Mannschaft Tabelle

Kreisklasse B3 Karlsruhe
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1

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
19 
20 
20 
19 
20 
20 
20 
20 

51 
55 
42 
13 
9 
6 

-3 1 
0 

-10 
-7 

-12 
-22 
-16 
-34 
-73 

52 
49 
42 
39 
39 
32 
32 
28 
27 
27 
25 
22 
18 
15 
9 
2 

Platz      Mannschaft Spiele       Tordiff.    Punkte

2. Mannschaft Tabelle

1

ATSV Mutschelbach II 
FV Ettlingenweier II 
FC Espanol Karlsruhe II 
SVK Beiertheim II 
FV Fortuna Kirchfeld II 
TSV Auerbach II
SC Wettersbach II 
FC 08 Neureut II 
TV Spöck II 
SV Langensteinbach II 
FVA Bruchhau II
FC Viktoria Berghausen II 
FC Spöck II 
FV Malsch II 
VfB Knielingen II 
FV Graben II 

S



Ausgabe 11Seite 12 Brennpunkt



Ausgabe 11Brennpunkt Seite 13



Damen Spielberichte
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Nachholspieltag

9. Spieltag - Sonntag, 15.03.15

FV Ettlingenweier - FV Niefern II 0:4 (0:4)

Die Spielerinnen des FV Ettlingenweier verloren am vergangenen Sonntag 
beim ersten Rückrundenspiel daheim gegen den FV 09 Niefern 02 0:4. Trotz 
des aufgrund vieler Ausfälle verkleinerten Kaders, traten die Damen des FVE 
mit dem Ziel, endlich wieder Punkte zu holen, an. In der ersten Halbzeit fehlte 
es jedoch vor allem an Konzentration und so stand es nach 20 Minuten schon 
0:2 für den Gegner. 
Auch danach hatte der FVE Schwierigkeiten, ein ruhiges und sicheres 
Passspiel aufzubauen. Torchancen für die Spielerinnen des FVE boten sich 
nur durch Standardsituationen. Kristina Schumacher verfehlte in der 31. 
Minute durch einen schön geschossenen Freistoß nur knapp das Tor von 
Niefern. Trotzdem war man mehr mit Abwehrarbeiten beschäftigt und konnte 
auch zwei weitere Gegentore nicht verhindern.
Somit lautete der Halbzeitstand 0:4. 

Nach dem Seitenwechsel zeigten die FVE Damen mehr Einsatz. Sie ließen 
weniger Chancen des Gegners zu und auch die Torhüterin des FVE sorgte 
dafür, dass in der zweiten Halbzeit der Torerfolg des Gegners ausblieb. So 
lautete der Endstand 0:4.

Vorschau
11. Spieltag

20.03. 

21.03. 

22.03. 

22.03. 

22.03. 

FV 09 Niefern 2 - KIT Sport-Club

SG Jöhlingen/Söllingen - SG Graben/Forst

FV Ettlingenweier - SG Oberhausen/Waghäusel

VfB Bretten - FV Hambrücken

1.FC Ersingen - 1.CfR Pforzheim

1
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Neben der Herrenmannschaft konnten auch die Damen des FVE in 
der Winterpause drei Neuzugänge vermelden: Kristina Schumacher 
kam aus der B-Jugend des TSV Reichenbach, Romina Morleo 
wechselte vom 1. FC Ersingen zum FVE und Sarah Kronenwett, die 
bisher noch nicht im Verein gespielt hat.
Hier stellen wir die drei neuen Spielerinnen kurz vor.
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Damen Neuzugänge

1
Romina

1) Wieso bist du zum FVE gewechselt?
Weil ich nach Karlsruhe gezogen bin und eine 
sehr gute Freundin beim FVE habe, die mir 
mitgeteilt hat, dass die Mädels da der Hammer 
wären und ich gut rein passen würde ins Team.

2) Freust du dich darauf gegen deinen alten 
Verein zu spielen?
Ehrlich gesagt ist es eine große 
Herausforderung für mich und freuen ist etwas 
anderes, aber es wird sicherlich ein großer 
Spaß.

3) Worüber kannst du dich ärgern?
Ich ärgere mich, wenn mir etwas nicht gelingt obwohl ich alles gebe. Zudem 
ärgere ich mich über diejenigen, bei denen spielerisch alles perfekt ist und sie 
dies mit Egoismus und unfairem Verhalten preisgeben.

4) Wo kannst du dich fußballerisch verbessern?
Auf jeden Fall möchte ich mein fußballerisches Wissen was Technik und 
Spielverständnis angeht verbessern und meiner Ausdauer und meinem Ehrgeiz 
anpassen. Des Weiteren wäre es gut, mich auf einer Position perfektionieren zu 
können.

5) Wünsche für die Saison:
Verbesserungen durchsetzen und gemeinsam mit dem Team stark werden, 
nachdem ich mich richtig eingelebt habe und dann einfach alles geben und mit 
dem FVE an den Höhen und Tiefen zusammen wachsen.



Damen Neuzugänge
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1
Krissy

1) Wo und seit wann hast du bisher Fußball 
gespielt? 
Ich spiele seit 6 Jahren Fußball, mein Verein 
war der TSV 05 Reichenbach.

2) Wie bist du dann zum FVE gekommen? 
Durch meine Nachbarin, die auch schon lange 
beim FVE spielt.

3) Was fasziniert dich am Fußball und was 
ist dir dabei am wichtigsten? 
Dass es Spaß macht und ich immer wieder 
neue Sachen dazu lerne.

4) Wie würdest du den Satz beenden: Krissy würde niemals...
... mit Fußball aufhören, da es ein guter Ausgleich ist und ihr sehr 
wichtig.

5) Wünsche für die Saison:
Viele Tore, motivierte Spielerinnen und nicht letzter werden.

1
Sarah 1) Wieso hast du gerade mit Fußball 

angefangen und nicht mit einer anderen 
Sportart?
Weil ich Fußball für eine super Sportart finde, um 
sich fit zu halten.

2) Welchen Eindruck hast du bisher vom FVE?
Alle sind sehr nett und hilfsbereit.

3) Welche 3 Dinge würdest du auf eine einsame 
Insel mitnehmen?
Eine Freundin, Wasser, Sonnenschutzlabello.

4) Was ist für dich momentan noch das schwierigste am Fußball?
Dass es öfter mal nicht so funktioniert, wie ich das gerne hätte

5) Wünsche für die Saison:
Spiele zu gewinnen



Jugend Spielberichte
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Ergebnisse

C - Jugend

Samstag, 14.03.15

SG SC Neuburgweier/TV Mörsch - FV Ettlingenweier 5:0

D - Jugend

Samstag, 14.03.15

FV Ettlingenweier - SSV Ettlingen 0:3

Die E-Jugend nahm am 7. Februar 2015 beim Hallenurnier der Johannes 
Kepler Privatschule teil. Die Mannschaft belegte dort einen sehr guten 4. Platz 
von insgesamt 15 teilnehmenden Mannschaften.

E - Jugend

Robin Schmitt, Philip Schättgen, Marcel Clour, Almin Grgic, Erblin Krasniqi, 
Finn Wiedmeier

(von links nach reichts) 



Jugend Trainingszeiten
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Trainingszeiten

Jugendabteilung FV Ettlingenweier

Für Rückfragen steht die Jugendleitung des 
FV Ettlingenweier gerne zur Verfügung:

Alexander Koch, Tel.: 0160 / 974 298 46

email: alex.koch012@gmail.com

Bambinis - Jahrgang 2008 und jünger
Montag, 17:00 - 18:15 Uhr bei Alexander Koch

F-Junioren - Jahrgang 2006 / 2007
Montag, 17:15 - 18:30 Uhr & Dienstag, 17:15 - 18:30 Uhr bei Frank Fährmann

E-Junioren - Jahrgang 2004 / 2005
Dienstag, 17:15 - 19:00 Uhr & Donnerstag, 17:15 - 19:00 Uhr bei Ricci Gago 
und Markus Schättgen

D-Junioren - Jahrgang 2002 / 2003
Dienstag, 17:30 - 19:00 Uhr & Donnerstag, 17:30 - 19:00 Uhr bei Abel Alves

C-Junioren - Jahrgang 2000 / 2001
Dienstag, 17:30 - 19:00 Uhr & Donnerstag, 17:30 - 19:00 Uhr bei Holger 
Schierholz & Frank Mislinski
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Simon und Norbert RevfiInterview
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FVE: Welchen Stellenwert hat der FVE in der Familie Revfi und Fußball 
im Allgemeinen?

Norbert: Den höchsten Stellenwert…
Simon: …wir sind schon eine fußballverrückte Familie. Hauptsächlich sind 
das aber mein Vater und ich. Meine Schwester hat früher auch im Verein 
gespielt, aber ist heute nicht mehr dabei.

„Der FVE ist einer der wichtigsten Teile meines Lebens“

Wie der Vater so der Sohn - genau wie Norbert Revfi gehört auch 
Simon Revfi von klein auf zum FVE. Beide übernehmen zahlreiche 
Aufgaben im Verein. Norbert, der in seiner Jugend und auch 
später bei den Senioren selbst beim FVE gekickt hat, ist im 
Spielausschuss der ersten Mannschaft tätig. Simon ist Vize-
Kapitän der Herrenmannschaft und war im vergangenen Jahr 
Trainer der Damenmannschaft.



Ausgabe 11 BrennpunktSeite 22

FVE: Ist es einfacher, wenn der Vater selbst im Verein tätig ist oder 
welche Nachteile hat das?

Simon: Das ist eher schwierig finde ich, weil man aufpassen muss, wie man 
miteinander umgeht. Auf dem Sportplatz geht man oft nicht so familiär 
miteinander um, wie man es sollte. Wenn dann ein eigenes Familienmitglied 
mit dabei ist, ist es nicht so einfach auf der einen Seite mit einem gewissen 
Respekt miteinander umzugehen, aber auf der anderen Seite seine Ziele nicht 
aus den Augen zu verlieren - besonders wenn man nicht einer Meinung ist, 
was auch des Öfteren vorkommt. Der einzige Vorteil den ich sehe ist, dass 
man gemeinsam zum Spiel fahren kann. Aber alles in allem ist es eher 
schwierig.
Norbert: Ich sehe da auch keine Vorteile. Er ist ein Spieler wie jeder andere. 
Als Vater sieht man vieles natürlich anders, sollte dies dann aber 
unterdrücken.

FVE: Wie war die Zeit für dich Norbert, als Simon nicht beim FVE gespielt 
hat?

Norbert: Als er in Malsch oder Nöttingen gespielt hat, konnte ich natürlich 
nicht immer bei ihm dabei sein. Ich war bei ihm, wenn sich die Spiele zeitlich 
von denen des FVE unterschieden haben. Da ich im Spielausschuss tätig bin, 
bin ich mit dem FVE unterwegs und wenn Simon dann im gleichen Verein 
spielt ist das optimal und dann freut man sich viel mehr.

FVE: In den letzten Interviews haben viele erzählt, dass sie durch dich 
Simon zum FVE gekommen sind. Was macht den Verein für dich so 
besonders?

Simon: Das Besondere ist, dass es ein großer Freundeskreis ist und dass 
alles wenig mit Leistungsdruck oder Ähnlichem zu tun hat. Wir spielen alle 
Fußball, weil wir uns gut verstehen und Spaß daran haben. Es war nie so, 
dass wir Spieler geholt haben, die einfach nur gut waren, sondern man hat 
immer darauf geachtet, dass Spieler dazu kommen, mit denen wir uns 
außerhalb schon gut verstehen. Das ist die größte Prämisse, dass wir uns gut 
verstehen und wir nur dadurch den Erfolg haben. Das soll uns auszeichnen 
und hat uns in der Vergangenheit immer ausgezeichnet. Ein gewisser Ehrgeiz 
soll aber selbstverständlich beibehalten werden. Es ist denke ich einmalig, 
dass wir den Spagat zwischen Leistung und Ehrgeiz und dem Zusammenhalt 
so gut hinbekommen. Solange das passt, werden wir auch weiterhin Erfolg 
haben.

Simon und Norbert RevfiInterview



Simon und Norbert RevfiInterview
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FVE: Simon, du hast schon die 
Damenmannschaft des FVE trainiert. 
Kannst du dir in ferner Zukunft 
vorstellen einmal Trainer zu werden 
oder ein anderes Amt im Verein zu 
übernehmen?

Simon: Ich habe auf jeden Fall vor 
irgendwann einmal ein Traineramt 
auszuüben, wenn sich die Möglichkeit 
ergibt. Mit hoher Wahrscheinlichkeit 
wird dies aber nicht beim FVE sein. 
Ich finde es schwierig so ein Amt in 
seinem Heimatverein zu übernehmen. 
Es ist nicht gut, falls es irgendwann 
einmal nicht mehr passen sollte und es 
dann Schwierigkeiten mit dem Verein 
gibt, wo du eigentlich hin gehörst.

FVE: Gibt es ein Erlebnis oder einen Moment beim FVE, der euch beide 
verbindet?

Simon: 2010 war schon ein besonderes Jahr. Vor allem weil wir nach der 
Hinrunde schon ziemlich weit abgeschlagen waren und in der Rückrunde alles 
gewonnen haben. Über die Relegation sind wir dann aufgestiegen. Das sind 
Momente, die man nicht mehr vergisst – wie auch die Pokalsiege. Aber das 
sind weniger Momente zwischen uns beiden als vielmehr mit der ganzen 
Mannschaft und dem Verein. Es gibt natürlich Situationen, in denen man 
seinen Vater in den Arm nimmt und zusammen lacht und sich freut, aber 
Momente die nur uns beide verbindet gibt es nicht.

FVE: Welche Eigenschaft des anderen hättet ihr gerne?

Norbert: Ich hätte früher gerne so gut gespielt wie Simon heute.
Simon: Ich würde gerne das Engagement und die Motivation entwickeln, die 
mein Vater für den Verein an den Tag legt. Es ist enorm, was er da leistet.



Simon: Wir reden zuhause 
eigentlich nicht über solche 
Sachen.
Norbert: …nur so kann es gut 
funktionieren. Auch wenn ich 
mich ziemlich ärgere, sage ich 
vielleicht ein, zwei Sätze dazu 
und das war es dann. Wenn es 
was zu sagen gibt, sollte ich 
das in der Spielerversammlung 
ansprechen und nicht zuhause. 
Das ist ein Nachteil, wenn der 
Sohn im gleichen Verein spielt. 
Man kann zuhause nicht über 
Probleme oder ähnliches 
reden, weil man das einfach 
trennen muss.
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FVE: Norbert, gibt es ein Ereignis, das dich besonders stolz macht?

Norbert: Da gibt es mehrere. Besonders stolz hat mich gemacht, dass wir die 
Relegation zum Aufstieg geschafft haben. Genauso wie die beiden 
Pokalsiege. Ich habe mich ziemlich geärgert, dass wir beim dritten Mal gegen 
Eggenstein so früh ausgeschieden sind.

FVE: Werden Probleme vom Sportplatz auch zuhause ausgetragen?

Simon und Norbert RevfiInterview

FVE: Wer hat euch fußballerisch und privat am meisten beeinflusst?

Norbert: Mein Vater, weil er mich von Anfang an mit auf den Sportplatz 
genommen hat. Obwohl er selbst nie aktiv Fußball gespielt hat waren alle 
Brüder immer dort. Wir sind sonntagmorgens zusammen ins Clubhaus und 
dann auf den Sportplatz gegangen. Und so habe ich das später auch mit Simon 
gemacht.
Simon: Man kommt als Kind auf gar keine andere Idee als Fußball zu spielen. 
Durch die Familie ist man von klein auf schon beim FVE. Fußballerisch ist das 
schwer zu sagen. Alex Koch hat in meiner Jugendzeit alles organisiert und uns 
alle gefördert. Ich hatte sicher viele Trainer, die mich weitergebracht haben. 
Einen speziell zu nennen ist schwierig. In Malsch waren das auf jeden Fall 
Harald Kaufmann, Heiner Kaufmann und Erhard Laubenstein. In der B-Jugend 
und im Übergang zu den Senioren haben die drei uns am meisten gefördert und 
es hat zu dieser Zeit einfach am besten gepasst. Das ist auch eine schwierige 
Phase, da man mit 16 oder 17 Jahren auch viel von anderen Dingen beeinflusst 
wird. Das ist die Zeit, in der man anfängt Frauen kennen zu lernen, 
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Simon und Norbert RevfiInterview

feiern zu gehen und auch Alkohol zu trinken. Es ist das schwierigste Alter um 
Jungs beim Fußball zu halten. Es war sehr beeindruckend, wie gut das mit den 
dreien gepasst hat und wie sie uns motiviert haben dabei zu bleiben.

FVE: Wie war es für dich Simon, in Nöttingen in einer höheren Spielklasse 
zu spielen und was war fußballerisch die schönste Zeit?

Simon: Die Zeit in Nöttingen war sicher eine gute Erfahrung, aber mehr in dem 
Sinne, dass ich gemerkt habe, dass mir das Ganze dort nicht liegt und was ich 
nicht möchte. Man muss einem Schnitt zwischen Amateur- und Profifußball 
machen. Für mich beginnt der Profibereich ab der dritten Liga. Und ob du nun in 
der Kreisliga, in der C-Klasse oder in der Oberliga spielst ist für mich eher 
zweitrangig. Die Ansprüche sind da sicher unterschiedlich, aber dass man sein 
ganzes Leben dem Fußball unterordnet, um Oberliga zu spielen lag mir einfach 
nicht. Wir haben dort vier Mal in der Woche trainiert - teilweise auch morgens. 
Und wenn man dann im Training merkt, dass man keine Mannschaft ist sondern 
dass es viele nur interessiert, dass sie ihr Geld bekommen und am Sonntag 
spielen macht es keinen Spaß mehr. Ein Großteil hat neben dem Sport nicht 
gearbeitet und diese fühlten sich schon wie Profis, obwohl sie das in der Oberliga 
meiner Meinung nach nicht sind. Ich habe für mich gemerkt, dass das nicht der 
Fußball ist, der mir persönlich Spaß macht und nicht das ist, was für mich Fußball 
ausmacht. Das war dann der Grund, warum wir unbedingt alle wieder zusammen 
spielen wollten. Die Kameradschaft sollte im Vordergrund stehen und das gab es 
in Nöttingen nicht. Es war eine extreme Erfahrung, aber ich habe dort den Spaß 
am Fußball verloren. Die Zeit jetzt ist fußballerisch sicher kaum zu toppen. Ich 
würde sie aber mit der Zeit in Malsch, in der wir in die Landesliga aufgestiegen 
sind, auch den Pokal gewonnen haben und auch eine tolle Mannschaft hatten, 
gleichsetzen.

FVE: Wenn ihr eine Sache am FVE verändern könntet, was wäre das?

Norbert: Das ist schwer zu beantworten. Ich würde mir wünschen, dass die 
Damenmannschaft wieder öfters gewinnt ;) Im Moment stimmt beim FVE Vieles. 
Natürlich fehlt das Geld um z.B. aus dem Trainingsplatz einen Kunstrasenplatz 
zu machen. Wir müssen aber sehr froh sein, dass sich so viele im Verein 
engagieren, wie es z.B. der Vorstand tut. Es gibt nichts Schlechtes.
Simon: In jeden Amateurverein gibt es sicher Sachen, die man verbessern kann. 
Wenn ich einen Wunsch frei hätte, wäre das aber auch ein Kunstrasen. Das 
würde der Mannschaft, dem Verein und dem gesamten Spielbetrieb viele Vorteile 
bringen. Ich denke langfristig benötigt jeder Verein einen. Es kann nicht alles 
perfekt laufen, aber es ist toll wie es im Moment ist. Ansonsten werden Sachen 
intern geklärt, falls es mal Unstimmigkeiten gibt.



Ich danke Euch für das Interview und euren Einsatz für den Verein -
auch besonders für die Unterstützung der Damenmannschaft. Ein 

FVE ohne euch beide ist für mich kaum vorstellbar.
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Simon und Norbert RevfiInterview

FVE: Simon, wer ist sportlich dein 
größter Kritiker? Und Norbert, sagst 
du Simon, wenn er schlecht gespielt 
hat?

Norbert: Wenn jemand schlecht spielt 
sage ich das eigentlich nicht und wenn 
dann ungern, weil dies niemand 
absichtlich tut. Ich ärgere mich 
persönlich, wenn jemand im Spiel 
meckert und den Gegenspieler 
beschimpft oder nach einem Foul sich 
nicht entschuldigt. Aber Kritik gibt es 
ansonsten nicht, weil alle immer versuchen ihr Bestes zu geben. Und wenn 
dann ist Kritik auf die ganze Mannschaft bezogen und nicht auf einzelne 
Spieler.
Simon: Kritiker gibt es in jedem Verein. Aber ich denke mein Vater hat nicht 
unbedingt eine objektive Sicht auf ein Spiel, was mich betrifft. Er nimmt mich da 
immer sehr in Schutz und denkt, ich spiele besser als ich es in Wirklichkeit 
gemacht habe. Das ist auf der einen Seite schmeichelhaft und ehrt ihn, aber 
fairerweise muss man sagen, dass er mich oft zu gut einschätzt. Ansonsten gibt 
Patte immer konstruktive Kritik. Er weiß, wie man mit Spielern umgehen muss. 
Da ist er gebildet genug und vor allem menschlich und fußballerisch so weit 
entwickelt, dass er genau weiß wie er - nicht nur mit mir - sondern mit allen 
umgehen kann. Die Art und Weise, wie er Dinge anspricht, kann jeder 
akzeptieren und geht nie unter die Gürtellinie. Alle können da etwas lernen, 
auch wenn jeder Kritik anders aufnimmt.

FVE: Wie würdet ihr den Satz beenden: „Der FVE ist für mich…“?

Norbert: … nach meiner Familie, die ganz oben steht, ist der FVE mein Leben. 
Meine Freizeit verbringe ich beim FVE. Da sind Freunde und Bekannte - alle 
zusammen.
Simon: … einer der wichtigsten Teile meines Lebens.



Geburtstage
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März

23.03. 
25.03. 
26.03. 
26.03. 
28.03. 
28.03. 
29.03. 
29.03. 
30.03. 
31.03. 
31.03. 

Jonas Lerch 
Matti Munk 
Christiane Sütterle 
Yannick Vielsäcker 
Ewald Waldenmaier 
Stefan Siemek 
Tim Petzold 
Noah Petzold 
Martin Waldenmaier 
Irma Adam 
Arthur Brendelberger 

Wir wünschen allen einen schönen Geburtstag. 
Viel Glück, Gesundheit und alles Gute für das neue Lebensjahr.

01.04. 
01.04. 
01.04. 
02.04. 
02.04. 
03.04. 
03.04. 
03.04. 
04.04. 
04.04. 
07.04. 
08.04. 
09.04. 
10.04. 

Elisabeth Führinger 
Rabea Nagel 
Philipp Nagel 
Beyhun Candemir Cin 
Julian Mann 
Roland Stadler 
Thomas Romme 
Viktoria Kroeber 
Jacqueline Mbalyohere 
Felix Kappenberger 
Lukas Adolf 
Peter Worms 
Daniel Herrmann 
Gisela Strauß 

April
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Die Vorstandsschaft des FVE
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1. Vorstand - Martin Waldenmaier

Telefon: 07243 / 99 863

e-Mail: martin.waldenmaier@fv-ettlingenweier.de

2. Vorstand - Andreas Liebig

Telefon: 0171 / 7385121

e-Mail: andreas.liebig@fv-ettlingenweier.de

Kassierer & AH-Leitung - Martin Szerencses

Telefon: 07243 / 597 210

e-Mail: martin.sz@fv-ettlingenweier.de

Abteilungsleiter Fussball - Fred Fegert

Telefon: 0176 / 39006285

e-Mail: fred.fegert@fv-ettlingenweier.de

Jugendleiter Fussball - Alexander Koch

Telefon: 0160 / 974 298 46

e-Mail: alexander.koch@fv-ettlingenweier.de

Abteilungsleiter Tennis - Rudi Jurcik

Telefon: 07243 / 90 654

e-Mail: rudi.jurcik@fv-ettlingenweier.de
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Werden Sie  Werbepartner des FVE
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Es geht nicht nur ums Geld ...

... so auch bei uns.
Wir sind ein Verein, der sich mit rund 50 Ehrenamitlichen Mitarbeitern um die 
Betreuung und den Spielbetrieb kümmert - von den Bambinis über die Jugend, 
bis hin zu den beiden Herrenmannschaften und der Damenmannschaft.

Dabei fallen zahlreiche Arbeiten an. Die Pflege und Instandhaltung des Platzes 
und des Sportgeländes, das Waschen von Trikots, das Organisieren und 
Bewirten von Festen und die Einteilung der Trainingszeiten sind nur einige 
wenige Aufgaben von vielen, die von unseren Helfern erledigt werden. 

Nur lassen sich durch investierte Zeit und Arbeitskraft der ehrenamtlichen 
Mitarbeitern nicht alle Aufgaben bewältigen. Für manche Anschaffungen 
benötigt der Verein finanzielle Unterstützung.

Dies könnte zum Beispiel eine Mitgliedschaft beim FVE, eine Werbeanzeige in 
diesem Heft oder eine Banden-Werbung auf unserem Sportplatz sein.

Für Fragen und Hilfe steht Ihnen Herr Brünesholz telefonisch gerne unter der 
Nummer: 07243 / 93622 zur Verfügung.

Wir würden uns sehr freuen, neue Mitgleider und/oder 
Werbekunden begrüßen zu dürfen.
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Trikot - Sponsoring
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E - Jugend

Unsere E-Jugend freut sich riesig über die neuen Trikots, gespendet 
von der Sparkasse Karlsruhe- Ettlingen. 
Im Bild zu sehen sind der Überbringer der Trikots Marco Cordua (Mitte), 
Leiter der Filiale Bruchhausen, Jugendleiter Alexander Koch 
(rechts) und E- Jugendtrainer Enrique Gago (links).

Auf diesem Weg ein großes Dankeschön!
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Der FVE

Seit Anfang März ziert eine neue Bande den Sportplatz des FV 
Ettlingenweier. Die Idee hierzu ist bereits Ende letzten Jahres 
entstanden. 
Der „FVE-Fanblock“ trifft sich regelmäßig jeden Samstag im Clubhaus 
zum gemeinsamen Bundesligaschauen. An einem Abend im November 
2014 entstand aus einer Bierlaune heraus der Gedanke, den Platz zu 
kennzeichnen, an dem der Kasten Rothaus immer abgestellt wurde. Man 
entschied sich für eine Bandenwerbung mit dem Namen „Rothausblock“. 
Udo Deris machte sich sogleich an den ersten Entwurf, der - nach einer 
kleinen Überarbeitung durch Siegfried Revfi - so gefertigt wurde. 

Das namensgebende Bier gehört zu den wöchentlichen 
Sportplatzbesuchen dazu. Auch Udo, der anfänglich nur Wasser bestellt 
hat, hat sich in seiner Zeit beim FVE davon überzeugen lassen. In der 
weiteren Bearbeitung wurde aber aus dem „FVE- Rothausfanblock“ der 
nun lesbare „FVE-Fanblock“. 

Am darauffolgenden Sonntag machte sich Günter Weinbrecht auf die 
Suche nach weiteren Personen, die sich an der Bande beteiligen. Er 
wurde sofort fündig und es fanden sich 22 Personen, die ihre Zusage 
gaben. Durch eine einmalige Zahlung für die Herstellung und weiterer 
jährlichen Zahlungen für die Miete eines jeden stand die Finanzierung. 

FVE - Fanblock



Der FVE
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Nach Klärung restlicher Einzelheiten mit dem Vorstand Martin 
Waldenmaier wurde der Plan in die Tat umgesetzt. Nach der Herstellung 
der Bande durch Siegfried Revfi fanden sich weitere Befürworter und die 
Zahl der Zusagen stieg weiter auf 29 Personen. Inzwischen werden auch 
Mitgliedsausweise für den Fanblock gedruckt.

Eine lustige und besondere Idee, die neben der 
wöchentlichen Unterstützung der Zuschauer bei den Spielen 
einmal mehr zeigt, dass der Zusammenhalt im Verein 
einzigartig ist!

Danke an 
Günter Weinbrecht, Martin Waldenmaier, Udo Deris, Nobert 

König, Damir Neborg, Siegfried Schierholz, Daniel Kunz, 
Volker Görig, Schorsch König, Kurt Revfi, Andreas Revfi, 

Ralph Dorn, Björn Willa, Willi Raab, Thomas Schinko, Marc 
Dorn, Dieter Pallmann, Jörg Brünesholz, Siegfried Revfi, 

Jürgen Weeber, Axel Frey, Peter Schierholz, Jürgen Liefke, 
Ralf Heiser, Arndt Speckert, Philipp Nagel, Ernst Görig jun., 

Horst Görig und Hans Enczmann
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Damen Torfrau gesucht



1. Mannschaft
So., 29.03.15 15:00 Uhr TSV Reichenbach 2 - FV Ettlingenweier 
So., 12.04.15 15:00 Uhr FV Ettlingenweier - TV Spöck

2. Mannschaft
So., 29.03.15 13:00 Uhr FC Espanol Karlsruhe II - FV Ettlingenweier II 
So., 12.04.15 13:00 Uhr FV Ettlingenweier II - TV Spöck II

Damen
So., 29.03.15 14:00 Uhr 1. CfR Pforzheim - FV Ettlingenweier 
So., 12.04.15 17:00 Uhr FV Ettlingenweier - FV Hambrücken

Jugend

D-Jugend
Sa., 28.03.15 13:15 Uhr FV Aleman. Brcuhhausen - FV Ettlingenweier

E-Jugend
Di.,  24.03.15 18:00 Uhr FV Ettlingenweier - FC 08 Neureut
Sa., 28.03.15 12:15 Uhr SpVgg Söllingen - FV Ettlingenweier

Vorschau
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Die Mannschaften hoffen auf zahlreiche Fans und Zuschauer und 
freuen sich auf spannende Spiele



Impressum
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Impressum

Der Förderverein des FV Ettlingenweier bedankt sich bei allen 
Interessenten, Gönnern und Sponsoren für die freundliche 

Unterstützung

Bitte beachten sie, dass für Druck- und Übertragungsfehler keine 
Haftung übernommen werden kann. Alle Angaben sind wie
immer ohne  Gewähr.

Herausgeber: Förderverein des FVE
Anschrift: FV Ettlingenweier 1909 e.V.

Am Sportplatz 27
76275 Ettlingen

Mail: brennpunkt@fv-ettlingenweier.de
Erscheinungsweise: Bei jedem Heimspiel
Druck und Herstellung: DUO, Revfi & Rottenbiller GmbH

Seestraße 28
76275 Ettlingen-Ew.

Spielberichte Herren: Norbert Revfi
Spielbericht Damen: Sarah Weber
Spielberichte Jugend: Christina Fährmann, Alexander Koch
Satz und Layout: Sophie Henneberg, Simone Wein



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


